
 
 
KSK Klaus 
 
Trainer:   Bernd Ritter 
    Philipp Gutensohn (Co-Trainer/Freistil) 
    Sandor Kanyasi (Co-Trainer/Griechisch-Römisch) 
Sportliche Leitung: Bernd Ritter 
Obmann:   Norbert Rist 
 
Wettkampfstätte: Sporthalle der Mittelschule Klaus 
    Treietstr. 17 
    6833 Klaus 
 
Homepage:   www.ksk-klaus.at 
 
Heimkämpfe:  Beginn jeweils um 19.30 Uhr 
 
Kader: 57 kg: Abdulnasir Deshen (F), Dawud Davydov (F), 

Pascal Lins (GR), Shota Glonti (G) 
 62 kg: Lukas Lins (F), Hizir Dorsuev (F), Marco 

Begle (G), Raphael Jäger (G) 
 68 kg: Magomed Schuaipov (F), Christian Dobler 

(G), Alwin Geiger (G) 
77 kg: Simon Hartmann (F), Florian Tafertshofer 
(F), Laurin Hartmann (F), Adam Magomadow (F), 
Stefan Steigl (G), Bernhard Begle (G) 
88 kg: Saba Chikhradze (F), Ilias Magomadov (F), 
Philip Gutensohn (F), David Halbeisen (G) 
100 kg: Dominic Peter (F), Lukas Müller (G) 
130 kg: Johannes Ludescher (F), Simon Kröss (G), 
Florian Matt (G) 
Quelle: KSK Klaus 

 
Zugänge: Hizir Dorusev, Stefan Steigl, Shota Glonti, Saba 

Chikhradze  
 
Abgänge:   Akaki Osiashvili (Georgien), Peter Nagy (Ungarn), 
    Nagy Mihaly (Ungarn) 
 
Über den KSK: Der Serienmeister aus dem Ländle ist fast jedes Jahr 

im Finale vertreten. Obmann Norbert Rist, 
Sportdirektor und Cheftrainer Bernd Ritter haben 
eine sehr starke Mannschaft an Bord. Der KSK hat 



mit Johannes Ludescher, Dominic Peter und David 
Halbeisen drei Nationalkaderringer im Team. Die 
Kaderringer absolvierten verschiedene 
Trainingslager in ganz Europa. Neu in der 
Mannschaft ist Stefan Steigl. Er trainiert seit drei 
Jahren beim KSK Klaus. Seit Anfang des Jahres ist 
er vom AC Hötting übergetreten. Steigl ist im 
Nationalteam. Aus Wien stößt Hizir Dorusev zum 
Team dazu. Der Georgier Shota Glonti wird als 
ausländischer Ringer die Vorarlberger unterstützen 
und ist ein idealer Trainingspartner für die jungen 
Nationalteamringer der Klauser. Saba Chikhradze 
stammt ebenfalls aus Georgien und ist ein idealer 
Trainingspartner für Dominic Peter. Wenn kein 
Stammringer ausfällt, ist Klaus leichter Favorit auf 
die Ländlekrone und damit Anwärter auf den 
Finalplatz. 

 
Fotoquelle: KSK Klaus 
 


